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Kenntnisse und wohlthätiger Zwecke

28l Sonnabend den 6 December 1856

Professor Nl Moritz Hermann Eduard
Meier

Fortsetzung

Meier kam nach Halle in einer Zeit in welcher
auch die philologischen Studien auf der hiesigen Univer
sität besonders blühten Nickt blos die große Anzahl
der Studirenden sondern auch ihr lebendiger Eifer und
das regste wissenschaftliche Streben eröffneten ihm die
Aussicht auf eine eben so erfreuliche als gedeihliche Wirk
samkeit Gerade die Gebiete der Alterihumswissenschaft
auf welche sich seine Studien hauptsächlich concentrir
ten waren bisher wenig oder gar nicht gepflegt wor
den und er konnte um so ungestörter neben seinen Amts
genossen seine Thätigkeit entwickeln Die historische Auf
fassung des classischen Alterthums in seinem weiten Um
fange wa zunächst der Gegenstand seiner Verlesun
gen Der Stoff dieser griechischen und römischen Alter
thümer wuchs ihm im Laufe der Jahre so an daß er
einen mehrjährigen Curfus aus die Behandlung der
Staats der Privat und der religiösen Alterthümer
der Griechen und Römer verwenden mußte ja auch
daraus noch das Kriegs und Heerwesen für besondere
Vorlesungen abzusondern sich genöthigt sah Ein reich
halliges Material das Ergebniß seiner gründlichen und
umfassenden Studien eine klare und übersichtliche Anord
nung eine scharfe Scheidung des Wesentlichen machten
diese Vorlesungen den Studirenden besonders werth und
er selbst hat immer wieder so oft er sie auch wieder
holte neue Umarbeitungen seiner Hefte vorgenommen
und denselben bis an seinen Tod unausgesetzte Vervoll
ständigung und Verbesserung gewidmet Den bereits
1825 gefaßten Plan ein Lehrbuch der griechischen Alter
thümer zum Gebrauche für academische Vorlesungen
herauszugeben hat er nicht ausgeführt aber auch die
Herausgabe seiner Vorlesungen nach seinem Tode unter
sagt Von griechischen Schriftstellern pflegte er Pin
dar Aristophanes und Demosthenes von lateinischen

Horaz die Satiren und Plautus den Trinummus
in früheren Jahren auch wohl einige der juristischen
Reden des Cicero in den exegetischen Vorlesungen zu
erklären und litterarhistorische Einleitungen über den
Schriftsteller und sein litterarisches Gebiet vorauszu
schicken

Aber neben diesen Vorlesungen war Meier auch zum
Mitdirectvr des philologischen Seminars ernannt dessen
Direktor bei seiner Berufung nach Halle noch Hofrath
Schütz war Der hochbejahrte Amtsgenosse konnte nicht
mehr viel leisten die Arbeit siel also Meier hauptsächlich
zu Einen Antheil Reisigs an der Leitung des Seminars
lehnte er 1826 ab nach dessen frühem Tode trat Bern
hardy ein und beide haben nach dem im Jahre 1832
erfolgten Tode Schützens die Leitung gemeinschaftlich fort
gesetzt bis am 21 December 1846 ein neues Regle
ment dieses academische Institut in zwei Abtheilungen
mir völlig gleichen Rechten zerlegte und unabhängig von
einander zweien Direktoren unterordnete Die Jnter
pretationsübungen der Seminaristen knüpfte M an Ari
stophanes Pindar Demosthenes und Theophrast von
den Griechen an Varro Plautus Horaz und Juvenal
von den Römern In der Beurtheilung der Arbeiten
zeigte er eine große Genauigkeit und wußte überhaupt
die Uebungen so zweckmäßig einzurichten daß die vor
gesetzte Behörde wiederholt ihre besondere Zufriedenheit
damit zu erkennen zu geben sich veranlaßt fand

Die Professur der Eloquenz bekleidete Schütz allein
schon seit dem Jahre 1829 wurde Meier veranlaßt bei
feierlichen Gelegenheiten dessen Stelle zu vertreten und
im Jahre 1832 wurde ihm dies Amt definitiv übertra
gen Es ist eine ehrenvolle Stellung das Organ einer
gelehrten Körperschaft wie die Universität ist bei allen
festlichen Veranlassungen zu sein Meier übernahm die
selbe mit Freuden zumal er dadurch eine erwünschte
Gelegenheit erhielt kleinere litterarische Arbeiten der ge
lehrten Welt vorzulegen Aber eS sollten ihm auch auS
derselben mancherlei Unannehmlichkeiten und selbst Con



siicte mit den vorgesetzten Behörden erwachsen es sollten
deshalb Maaßregeln derControle eingeführt werden welche
ihm practifch unausführbar und durch keinerlei Bedürf
niß nwtivirt erschienen weshalb er am 22 Nov 1844
sene Dimifsion vo dem Amte eines Professors der
Beredlsamkeit einreichte und am 16 April 1845 von
dem Minister Eichhorn wirklich erhielt Die interimi
stische Vertretung der fraglichen Geschäfte führte zu man
cherlei Unbequemlichkeiten weshalb am 22 Mai 1848
der Minister Graf v Schwerin Meier aufforderte die
Redaction der Leciionskataloge und die Anfertigung der
Prooemien dazu die Abfassung der im Namen der
Universität ausgehenden Erlasse in lateinischer Sprache
das Halten der öffentlichen Reden wieder zu überneh
men Meier erklärte sich auch bereit dazu und hatte
nur einen Wunsch auszusprechen daß jene Controle
maaßregeln die ohnehin nur für die hiesige Universität
angeordnet waren zurückgenommen und der frühere
Rechlszustand wiederhergestellt würde was auch auf
das Bereitwilligste gewährt wurde Es ist hier nicht
der Ort die große Menge von gelehrten Abhandlungen
aufzuzählen welche Meier als Programmatarius theils
als Einleitung zu den Verzeichnissen der Voilesungcn oder
bei festlichen Veranlassungen w e sie die Jubiläen der Uni
versitäten Götlingen und Erlangen 1834 die Einweihung
des hiesigen Universitätsgebäudes 1840 die Todtenseier
zum Gedächtnisse des hochfeligen Königs gegeben haben
oder der Placate zu gedenken welche bei solchen und ähn
liehen Veranlassungen öffentlich angeschlagen zu werden
pflegten Er selbst pflegte das größte Geweckt aus die
Festreden zu legen welche bei der Feier des Geburts
festes Sr Majestät des Königs zu halten ihm ob
lag sie waren ihm der Gegenstand sorgfältiger Vorbe
reitung reislicher Ueberlegnng genauester Durcharbei
tung Manche derselben sind bereits gedruckt wie die
aus den Jahren 1838 1 39 die Gcdachtnißrede auf
den hochseligen König und die Red bei der Huldigung
aus dem Jahre 18 iO endlich die aus dem Jahre 1841
Seit dem Jahre 1848 wo er glaubte daß der acade
mische Festredner keine andere Aufgabe habe als die
Gesinnungen des Landes darzulegen und zu rechtferti
gen gab er den Gebrauch der lateinischen Sprache anf
und wählte für die Gesinnungen des Landes auch die
Sprache des Landes und blieb dieser Abweichung von
der academischen Sitte tren bis zum Jahre 185
wo er zum letzten Male bei dieser festlichen Veranlas
sung sprach

Fortsetzung folgt

Chromk der Stadt Aalle

Franenverein für Armen und Krankenpflege

Auf unsere Bitte um Beiträge zur Weihiiachtsbe
fcheerung für unsere Kleinen sind bis heute eingegangen

Bei Fr Geh Rath Eiselen Von Ungen 3
1 Packet wollenes und braunes Zeug und Hals

tücher Fr Pr D 2 Fr J R D 4M Fr
I H 1 M Frl K 1 N 1 M M E15 Fr G R Th 4 A Wolle 1 Mantel Fr
G v S 1 Pack Sachen Fr Pr U 1 Pack dergl
M L 1 Pack dergl H K P wollenes und baum
wollenes Zeug und Halstücher W v S 3 Westen
und 1 Pennal Fr S B 1 Tuchrock Fr G R
U 1 Parthie Kattun

Bei Fr Prof Dähne Von Frl v S 1
Frl W 1 Paar Strümpfe M W 1 Pack Sachen
Mad H 3 /z Wolle 12 Puppen Fr P B 5
Tücher 4 Schürzen Frl H t Kleid 3 Tücher 2
Ohrenbinden

Bei Fr Dr Heller Von Frl K IM
R 1 U Ungen 1 Frl P 2 kl Shawls

Bei Frl Str eiber in d Anstalt Von Ungen
1 M E Sr I M F St 1 M Ungen 10
Frl v T 15 Fr Dr W 6 Paar woll Strüm
pfe 6 Paar Schuhe Frl I 40 Ellen gedr Zeug
E A B 29 EU Kattun Ungcn 12 Ell Gingham
Ungen 8 Ell Leinwand F W 1 Pack Sachen F
H 2 Shawls P G 1 Paar woll Strümpfe

Bei Rend Runde Von P A F 1
Ungen I M Ungen 10

Unter herzlichem Danke für diese Liebesgaben wel
che uns auch dieses Jahr die Aussicht auf die Möglich
keit einer Weihnachlsbescheerung eröffnen bitten wir die
uns vielleicht noch zugedachten Beitrräge an Einen ter
Obengenannten gelangen zu lassen

Der Borstand

Herausgegeben im Namen der Armendirection

von I r Eckstein
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Bekanntmachungen

Verzeichnis
der in der Stadtverordneten Sitzung am

8 Decbr c zu verhandelnden Sachen
Anfang Ä Ubr

V Tcffentliche Sitzung
1 Wahl eines Stellvertreters für den Landtags Ab

geordneten

2 Vorlage wegen einer Sn aßen Regulirungs An
gelegenheit

3 Bewilligung der Kosten für Anlage neuer Wege
auf dem Friedhose

4 Anlrag wegen Verpflegung der Arbeitshänslinge
5 Kaminerei Elat pro 1857
6 Antrag wegen Verlegung der Telegraphen Sta

tion in die Stadt
71 Verlheilung des Sehnndt schen Legats
8 Wahl neuer Mitglieder zur Reclamalions Com

mission

9 Verkauf mehrerer Bäume aus den Beesener Hol
zungen

16 Erhöhung e nes Etatstitels
11 Verpachtung eines Ackerstücks
12 Vorlage wegen der Anpflanzungen im Moritz

zwinger

k Geschlossene Sitzung
I Erthcilung einer Gewerbs Concession
2 Antrag wegen der Gehälter mehrerer Beamten

Der Vorsteher der Stadtverordneten
Fritsch

Bekanntmachung
Ein Paar goldne Olirnnue sind als jedenfalls un

redlich erworben in Beschlag genomnren Der Eigen
thümer ist unbekannt und wird um baldige Meldung
im Büreau des Herrn Polizei Inspektors Albrecht
ersucht

Halle den 29 November 1856
Der Königliche Polizei Direktor

von Bosse
Eine sehr gut ausgespielte Guitarre mir MetaU

schrauben ist zu verkaufen Wo sagt die Erp d l

Fette Enten
zu verkaufen neben dem Bürgergarten Nr 2

Bekanntmachung
Der Bedarf hiesiger Königl Straf Anstalt pro

1857 von circ i
220 Clr ordin Graupen
20

100
18
12

225
150

Mirtelgraupen
Hirse
Reis
WeizengneS
Graupenstückchen
NübSl

120 Schock Stroh

460 Ctr Gerstenmehl
200 ungef Hafergrütze
86 Burter
88 ausgeschmolzenen

Rindertalg
450 Schfl Erbsen
300 Linsen
309 Bohnen

soll

Montag den 8 December H83 Vormit
tags Iv Uhr

in der Anstalt zur Lieferung ausgeboten werden
Die Bedingungen werden in den Termine bekannt

gem acht können aber auch schon vorher taglich von 8
bis 12 Uhr in dem Geschästslocale der Anstalt eingesehen
werden Nachgebote werden nicht angenommen

Halle den 9 November 1855
Der Dircetor der Kgl Straf Anstalt

v Rohr

Wohl zn beachten
Großer Berlin Nr 14 sind eine Parthie s ND e

baumwollene Hosenstoffe passend
sür Arbeitsleute das Zeug zu ein Paar Hosen von 15

bis 20 Auch eine Parthie englisch Leder er
A ep NNs dauert 4 bis 6 Tage

Großer Berlin Nr I
au Eingange rechts

Nur auf zwei Tage MU
Im Gasthos zum 3 Köuigm werden verkaust

25 St echt en zl Nähnadeln die den Faden nicht
schneiden 1 H 25 St Stopfnadeln fortirt l /z

Senkel das Dtzd von 1 an 12 Dtzd
Kuöpse 2 A, Gummibänder das Paar von 4
an Stahlfedern i c Gros l44 St 4 2 Gros
Hefi l und Schlingen 2 Eine Partie Eanevas
C enille und noch viele andere Artikel sollen spottbillig
ausverkaust werden

Nur im Gasthof z m H Königen
kieine Ulrichsstraße Nr 34

Grites reines Roggenmevl der Scheffel 19
sowie gutes Hansbackenbrod das M 10 Z

kl Brauhausgasse 6



Starke Mantelsrangen
rechts und links gedreht empfehle in allen gangbaren

Farben Albert Hensel
Zu Weihnachts Geschenken

empfehle ich mein Lager von mehr als lVVV verschie
denen passenden Artikeln

Albert Hensel alte Post

Weißwitkgersten Mehl
ist jetzt sehr billig zu haben in der Mehlhandlung von

G Gvthsch am Markt
Leipziger V istadl Marlinsgasse Nr 14 werden

gute Ziegenfelle alte zu 26 3 K so wie jährige
zu 21 3 gekauft sowie Hasen und Kanin
chenfelle zum höchste Preis Zugleich werden Fleiscd
hasen zu t2 verkauft kleinere billiger

Carl Rehse
Kleine Brick Herinae mit Gewürz Sauce

k St 5 Z bei verehel Görke geb Boltze

Besten Havanna Honig
empfiehlt in großen Gebinden und aus

gewogen An/
Hasen und Kaninchenfelle

kaust G Pfahl Schmeerstr 1
Reine trockene Z hier Knochen kaufen im

Centner k 1 in Pfunden S 4
Eduard Beeck Lk Co Klansthor 20

Ein fetles Schwein steht zum Verkauf Steinweg 34
Eine Hicksewank wird gekauft Slrohhosfpitze 20

Zweihundert Thlr auszuleihen Nä
heres beim Schmiedemeister Heinrich Küpp

Leipzi ger Straße Nr 34
Es wird zum IS December oder zum t Januar

ein junges Mädchen gesucht Mühlgasse Nr 5
Em Mäc a en zur Aufwartung wirv sogleich ver

lan gt Strohhofspitze Nr 14 2 Treppen hoch
Junge anständige Mädchen im Nähen geübt

finden sofort Beschäftigung gr Ulrichsstr 37 im Laden
Eine große Bude ist zu vermielhen

große Klausstraße Nr 7

Eine Stube und Kammer ist jetzt noch zu vermie
lhen und Neujahr zu beziehen Leipzigerstraße 36

1 Parterre Logis mit oder ohne Möbel
Sandberg 19

Eine Wohnung bestehend in Stube Kammer
und Küche ist zu vermiethen und den 1 Januar zu
beziehen Geiststraßc Nr 34

Ein mölilirtes Logis zu vermielhen gr Wallstr 4

Schülershof Nr ist eine Schlafstelle offen

Ein schwarzer Wachtelhund mit weißer Brust und
Füßen starkem Ruthen und Ohrenbehang aus dem
Name Nino hörend entlaufen Der Wiederbringer
erhält Belohnung Leipziger Str 12 Für den Ankauf
wird gewarnt

Ein Schlüssel ist gefunden Abzuholen
Geiststraße Nr 50

Sonntag 4 Uhr ladet zum Tanzvergnügen ein
Gebhardt im Apollogarten

Sonntag frische Pfannkuchen und Tanzkränzchen

bei Kuhblank in Böllberg
Passendorf Sonntag ladet zum Pfannku

chenschmauS und Tanz ein Hertzberg

BöllbergSonnabend und Sonntag frische Pfannkuchen
Ratsch

s uzgsö uouuzz niiui tpij zöaui zvh iquv sö pnbnoE Zsiuv uq oj ui
uiüuauv M q js mv aim Zz ppa u z nvaL v x

Familitn Nachrichten
In tiefer Trauer machen w r allen Freunden und

Bekannten die schmerzliche Mittheilung daß es dem
Herrn gefallen hal am 3 December Nachmittag 5 Uhr
unsere geliebte Tochter und Schwester Jda in einem
Alter von l8 Jahren und 5 Monaten nach tv monat
licher Krankheit von uns abzurufen Wer die vorlreff
liche Entschlafene kannte wird die Größe unseres Ver
lustes ermessen und uns eine aufrichtige Theilnahme
nicht versagen können

Johanna Häßler verw Redacteur als Mutter
Amanda Häßler als Schwester

Druck der Waisenhaus Buchdruckern
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